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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Kellmünz : TSV Trunkelsberg 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Für den TSV Trunkelsberg geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der
TSV Kellmünz am Freitag, den 24. Februar im 11. Saisonspiel auf den TSV Trunkelsberg. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:28 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Scherer und Bader.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schütte / Lacatus verloren ihre Partie gegen Roman / Scherer unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Gerhart / Strele beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bader / Ligotky. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Wolfgang Schütten bezwang anschließend Radu-Dan Roman
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen
Punkt beisteuern konnte Bernd Gerhart im Spiel gegen Stefan Bader, das 0:3 verloren ging. Beim
Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel Lacatus, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Mathis
Ligotky wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Harald Scherer wurden Armin Strele hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Beim 0:3 gegen Stefan Bader fand Wolfgang Schütten von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die Partie
zwischen Bernd Gerhart und Radu-Dan Roman, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 7:11, 11:6, 11:
8, 4:11 durchsetzte und Gerhart ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Keinen Punkt beisteuern konnte Daniel Lacatus im Spiel gegen
Harald Scherer, das 0:3 verloren ging. Damit hat Lacatus nun ein 3:7 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TSV Kellmünz 2 Punkte, TSV Trunkelsberg 7 Punkte. Einen Punkt für das Team
vor Augen gab Armin Strele bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Mathis Ligotky noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Kellmünz am 01.03.2023 gegen die TTF Günztal IV versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 25.02.2023
gegen den TSV Ottobeuren II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Kellmünz

Doppel: Schütten / Lacatus 0:1, Gerhart / Strele 0:1 
Einzel: W. Schütten 1:1, B. Gerhart 0:2, D. Lacatus 1:1, A. Strele 0:2 

 TSV Trunkelsberg
Doppel: Roman / Scherer 1:0, Bader / Ligotky 1:0 
Einzel: S. Bader 2:0, R. Roman 1:1, H. Scherer 2:0, M. Ligotky 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2023 (23:50) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


